
1454 März 30, Binder. Nr. 3892

Henninghus Blecker, Kaplan, an den Rat der Stadt Hildesheim. Er beschwert sich über die 

Verfolgung durch Hinrick Heydenrick und moniert dabei einen Verstoß gegen ein Dekret des 

Konstanzer (!) Konzils1) und ein Privileg des Legaten NvK, wonach niemandem ein interdictum 
ecclesiasticum gheven este nemen umme penningschult.2)

Or., Pap. (S. fehlt): Hildesheim, StA, Briefe aus dem XIV/XV Jh., Nr. 379a.

Druck: R. Doebner (Hg.), Urkundenbuch der Stadt Hildesheim VII, Hildesheim 1899 (ND Aalen 1980), 95 Nr. 

151.

1) Gemeint ist wohl eher das Dekret der XX. Sessio des Basler Konzils ‚De interdictis non leviter ponendis‘; COD 488; 

COGD II 2, 953.
2) Nr. 1479 (Reformdekret Nr. 7, Verkündigung in Hildesheim). Zum Text s. Nr. 1415.

Aus: »Acta Cusana. Quellen zur Lebensgeschichte des Nikolaus von Kues« Band II, 2, Felix Meiner Verlag, Hamburg 2016. 
Copyright: CC BY-NC-ND 3.0. Weitere Informationen: www.actacusana.de/copyright.




